
Betreibermodell Versorgungsquartier (CANVAS) 

Name Quartier: 

Vision/Motto:

1

2

3

Versorgungsbedarf 
im Quartier

1 Kund:innen2 Angebote3 Schlüsselpartner
(weshalb brauchen Sie diesen 
Partner)

4 Kundenbeziehung5 Aktivitäten6

Schlüsselpartner-Ressourcen
(was wird gebraucht extern)

7Quartiers-Ressourcen
(was bietet das Quartier)

8Kanäle9Kosten10Erlöse11

(Bewohner:innen im Quartier: z.B. 
mit Unterstützungsbedarf, 
pflegende Angehörige, zu 
pflegende, einsame Menschen etc.)

(Was ist die 
Versorgungs-  
herausforderung in 
Ihrem Quartier ?
ambulante-, 
stationäre-, 
teilstationäre 
Pflege, medizinische 
Versorgung, Service 
Wohnen, 
ambulante 
Palliativversorgung 
etc.)

(Was und in welcher Rolle 
können konkrete Menschen, 
Organisationen im Quartier 
unterstützen:
- Ehrenamtliche
- Projekt-Pat:innen
- Raumgebende

Wie erreiche ich die Menschen 
/ Kund:innen im Quartier 
konkret?
z.B. 
- Begegnungsstätten
- Multiplikator:innen
- Partner:innen/Wohnbau
- Q-Zeitung, Website
- Bürgermeister:in

(Welche Leistungen wollen 
Sie anbieten und was gibt es 
schon im Quartier online und 
offline? z.B. Versorgung 
durch solidarische  
nachbarschaftliche 
Netzwerke)

Verantwortlich/Begleiter:in

(konkret aus Ihrem Quartier
a) professionell:  
-    Betreuungsdienst,    
      Pflegedienst
- Selbsthilfegruppen
- Ämter, Wohnbau,
- Gewerbe
b) informell: 
-     Nachbar:innen

(Was und wie können konkrete 
Menschen, Organisationen von außen 
dem Quartier dienen/es unterstützen
- vernetzen, informieren
- Paketservice
- Zeit/Präsenz
- Beratung/Wissen
- Software

emotionale Nähe, zu den 
Menschen im Quartier z.B.:
- Verein (Gemeinschaft, zuhören, 

Kaffeetrinken, frühstücken
- Ehrenamt
- Q-Zeitung, Info & Nutzen
- Selbsthilfegruppen

z.B. 
- Menschen im Quartier 

erreichen
- Bedarfe erkennen & matchen
- informieren/Vorträge
- Netzwerke bilden
- Einnahmequellen recherchieren

Personal
Raum
Sachkosten

z.B. 
- SGB-Leistungen:
Kranken- und 
Pflegekassen
- gewerblich: 
DHL, Cafè
- Mitgliedschaft:
Verein, Geno etc. 

Quelle und Entwicklung: humaQ gGmbH

4 Impact 
Welche Ihrer Maßnahmen 
fördern die folgenden SDG´s 
(Ziele für nachhaltige Entwicklung 
der Vereinten Nationen)
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